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Ls eüage zu Nr . 134 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 8 . Jnni 186S .

Deutschland .
München , 4 . Juni . (A . Z .) Nach eben eingetroffener

Nachricht aus Kaiserslautern ist daselbst der Landtags -Abge -
o^ S -kte Hack , Bürgermeister von Kaiserslautern , mit Tod
«^ gegangen . Für Hack yät als Ersatzmann der Advokat
Golsen aus Zweibrücken , einer der hervorragendsten Juri¬
sten der Pfalz , in die Kammer einzutreten .

Ocksterreichifche Monarchie .
Venedigs , 1 . Juni . (Presse .) Künftigen Dienstag findet

bei dem hiesigen Landesgericht die Schlußverhandlung in dem

Prozeß gegen die Verfertiger und Losbrenncr von Orsini -
bomben und Petarden statt . Einer aus zwölf Perso¬
nen bestehenden , von einem Schneider Namens Campänini
geleiteten Gesellschaft , welche vollständig im Solde Mazzini ' s
stand , und die Fabrikation und Losbrennung solcher Bombe «
und Kanonenschläge fabrikmäßig betrieb , werden nicht weni¬

ger als zwanzig derartige gemeinschaftlich begangene Ver¬
brechen und Vergehen zur Last gelegt .

Amerika .
Neu -Bork , 19 . Mai . ( Köln . Ztg .) Im Lauf des Mo¬

nats April hat die Regierung von ihrer nicht konsolidirten
Schuld die Kleinigkeit von Cinhundertunddreißig Millionen
Dollars abbezahlt . — Die Guerillas treiben in

Kentucky und Missouri noch immer ihr Unwesen . Sie re -

spektiren sogar nicht die Staatengtenzen , brachen kürzlich in
Ohio ein , warfen einen Passagierzüg aus den Schienen , und

plünderten die mehr oder minder schwer verletzten Passagiere
aus . Mordthaten , von Buschkleppern verübt , kommen alle

Tage vor . — Nachdem der Krieg zu Ende , kommen die
Boxereien wieder in Mobs . In Port Jervis fochten die
Boxer Dünn und Davis um einen Preis von 9000 Dollars .
Es wurden in einer Skullte und 5 Minuten 43 Gänge ge¬
macht . Dünn blieb Sieget . — Die Truppen des Generäls

Shermsn rücken in das Lager jenseits des Potomac und
erwarten ihre Entlassung . Sherman ist aüf dem ' besten
Wege , unpopulär zu werden . Er hat Halleck große Briefe
geschrieben und sich geweigert , sich einer Militärkommission
zu stellen . — Präsident Johnson hat die Verschwörer Bowles ,
Mulligan und Horsay , die in Indiana hingerichiet werden
sollten , begnadigt . Der Bundesdampfer „ S >ca Bird "

hat vor der Mündung des Krystal -Niver in Florida die
Rebellen -Kriegsschaluppen „ Florida " und „Annie "

, welche
Baumwolle geladen hatten , fortgenommen . — JnNew -

Chamberftreet Nr . 1 wurde eine Tonne eudeckt , welche
brennendes Hans , eine Flasche Terpentin und auf dem Boden
ein braunes Paket mit einem Pfund Schießpulver enthielt .
Ein gewisser Wilhelm Gretsche ist , als der That dringend
verdächtig , verhaftet worden . — Der berüchtigte KanfaS -

GUerilla Quantrell , derselbe , der das Blutbad in Law¬
rence veranlaßte , ist am 14 . Mai gefangen und schwer ver¬
wundet nach Louisville gebracht worden .

Rio de Janeiro , 1 . Mai . (Köln . Ztg .) Die Blokade
der Häsen von Paraguay ist in den ersten Tagen des April
durch eine Flottille , welche von Möntevideo nach der Mündung
des Parana ging , zur Ausführung gekommen . Es können
die Operationen der Flotte aber nicht eher beginnen , als bis

die Gewässer des Flusses in Folge des Periodischen Regens hoch
genug gestiegen sind , um Kriegsschiffe zu tragen . Vor dem
Monat September ist Vieser günstige Zustand aber nicht zu
erwarten . Bis dahin können auch erst die Panzerschiffe , welche
in Europa gebaut werden , fertig , und die Truppen , sowie Vas
Material beisammen sein , um in Paraguay vorzudringen , wo

sowohl Humaita als Affuncion durch eine Belagerung genom¬
men werden sollen . Die Hoffnung herrscht hier noch immer ,
daß es gelingen wird , mit der argentinischen Republik einen

Vertrag abzuschließen , wenn Präsident Lopez gewaltsam den

Durchmarsch durch Corrientes , welches zur Argenttna gehört ,
ausführen sollte . Nach Berichten vom Lä Plata hätte Lopez
bereits diesen Entschluß in Buenos Ayres kund gegeben . Die

Streitkräfte der ArgentiNa find übrigens der Armee von Pa¬
raguay Nicht entfernt gewachsen , und bei der Schwäche der

brasilianischen Armee würde auch ein Bündniß mit der Ar -

gentina die Provinz Rio Grande vor einem feindlichen Angriff
nicht schützen . In der Provinz Matto Grosso setzt die para -

gtiitische Armee ihre Operationen fort , und der Fall des Haupt¬
ortes Cuyaba wird nicht lange auf sich wartest lassen . Die
Nachricht , daß Bolivia diese Lage benützen und einen streitigen
Grenzdistrikt besetzen werde , hat sich noch nicht bestätigt .
Frankreich hat das Auslaufen der auf französischen Werften
für Brasilien gebauten Panzerschiffe untersagt und zur Aus¬
rechthaltung der Neutralität auch die von Paraguay bestellten
Fahrzeuge zurückgehalten . Eine Wiederherstellung der diplo¬
matischen Beziehungen zwischen England und Brasilien ist
noch nicht erfolgt , da England sich weigert , die von Brasilien
geforderten Entschädigungen zu zahlen .

Baden .

Konstanz , 3 . Jüni . Am 26 . v . M . wurde « beim grvtzh .
Kreis - und Hofgericht dahier für die Schwurgericht « - Sitzung be¬

ll . Quartals d. I . folgende Haupt - und Ersatzgeschworne gezogen :

I . Haüptgeschworni . l ) M . Böttinger , Landwirth von

Allheim . 2 ) K . Fischer , Kaufntatm von Singen . 3) I . Glöckler ,
Bierbrauer von Jmmendingen . 1 ) C . Behler , Bürgermeister von

Aach . 5) M . Beck , Gemeinderath von Stetten . 6 ) H . Beck , Ge -

meinderakh von Meßkirch . 7 ) I . Keller , Gemein drrath von Owingen .
8 ) I - Zuber , Hirschwirth von Kadelburg . 9) K . Müller , Apotheker
vön SLckingen . 10) I . Ofleringer , Müll « von Osteringen . 11 ) A .

Guhl , Gutsbesitzer von Ällmamxdorf . 12 ) A . Wehrte , Gemeinderalh
von Allensbach . 13 ) I . Maier , Gerber von Thengen . 14 ) M . Brug -

gtr , Master von Bräunlingen . 1b ) A. Siedle , Partikulier von Gü¬

tinbach . 16 ) A . Schönenberger , Gastwirth von Eigeltingeii . 17 ) I .
Rimmele . Gemeinderath von Baitenhausen . 18 ) I . Wintermantel ,
f. s . Dvmänenrath von Donaueschingen . .19 ) W . Horn , Fabrikant
von Hornbirg . 20 ) I . Eyienbvnz , s. f . Rentmeister von Heiligenberge
21 ) I . KNechtle, Bierbrauer von Hilzingen . 22 ) K. Auer , Gemeinde¬

rath von Allen . 23 ) Zs. Zumkeller , Kaufmann von Gottmadiiigen .
24 ) F . A . Duttlinger , Geometer von Grimmeltshofen . 2b ) Ä . Dold ,
Bürgermeister von Scharlach . 26 ) F . L . Dietfche , Bierbrauer von

Remetschwihl . 27 ) I . Beringrr , Handelsmann von Nirkendorf .
28 ) F . Altfelir , matkgr . Rentamtmann von Herdwangen . 29 ) E .
Delisle , Kaufmann von Konstanz . SO ) I . Fritsch ! , Handelsmann
vd« Hüfiwgen .

It . Ersatzgeschwörne . 1) I . Greinacher , Schuhmacher ;
2) F . Walser , Eaffetier ; 3 ) Th . Stoll , Bierbrauer ; 4 ) W . Meck ,

Buchhändler ; b) L. Prvvmt « , HmpizollamtS - Koniroleur ; 6 ) F .
Sieber , Fabrikant ; 7) Eh . Schutalz , Kauftnatm ! 8) k Müller ,
Schreiner . Sämmtlich von Konstanz .

Dir SitzUNg betzinnt am Montag dm 19 . d . M . und wird 4 — 5

Tage dauern .

Vermischte Nachrichte».
— Koblenz , 3 . Juni . ( A . H,) Die »Nf dm 1. Huni anbe «

tanmtc Sitzung des Kölnischen Domkapitel » ist ohne Resul¬
tat geblieben . Der Propst machte in derselben die Mittheilung , daß
er vom Oberpriistdenten der Rheinprovinz , Hrn . v . Pommer - Esche ,
bevollmächtigt fei , dem Kapitel drei Kandidaten als dem König an¬

genehm vorzuschlagen , nämlich den Fürsten Hohenlohe , den Abt Hane¬
berg und den Bischof Peldram , und daß , wenn diese vom Kapitel
aufgestellt würden , der Oberpräsidcnt in seiner Eigenschaft als königl .

Wahlkommissär beauftragt sei, sofort im Namen des Königs did Be¬

stätigung «NSzusprechen . Der Propst erklärte sich nebst dm fünf an¬

dern Mitglieder « der Minderheit für die Annahme der drei Kandida¬
ten . Aber dabei blieb eS. Obwohl Nachmittags die Sitzung wieder
bis um 6 Uhr fortgesetzt wurde , käni doch ktine Liste zu Stande ; die

Herren des Wahlkollegiums gingen unverrichteter Sache auseinander .

— Das offizielle Festblstt de « zweiten deutsche «

BundeSschirßens , redigirt und herausgegeben unter Leitung des

Preßkomitee ' S, erscheint zum ersten Mal am 18 . Juni , sodann am Lb .

Juni , am 1 . Juli , am 8 . Juli , und am 13 . bi« 24 . Juli täglich ,

zusammen also in 16 Nummern , jede i« Stärke von etwa 1 Bogen 4 .
— Das Blatt wird außer Leitartikel « übet die BedeuiaNg des Festes
alle für die Thellnehmer wifsenswerthm Notizen über die Ordnung
des Festes , alle Bekanntmachungen der Festbehörden , eine vollständige

Chronik des FesttzerlaufeS nebst Feuilletons v »üt Festplatz emd «rü¬

der Feststadt , fernir die Festreden , endlich die «Welle Preis - und Ge¬

winnliste , sowie überhaupt genaue Berichte aus den Schießständen

enthalten .
DaS Festblalt kostet im Ganzen 1b Sgr . preuß . Cour - , exclus .

Postausschlag . Ist der Feststadt wird da- Blatt zu 2 Sgr . Pr . Num¬

mer verkauft . Me Buchhandlungen und Postanstalten nehmen Be¬

stellungen an , und bittet man , dieselben baldmöglichst zu bewirten .

Anzeigen Werber von der „ Expedition de« offiziellen FestblatteS be¬

ll . deutschen Bundesschießens ' entgegengenommen und mit 2 */r Sgr .

oder 6 Gr . Gold für bii drkigesxalteiie Prtitzeile berechnet .

— Die Meseö -Ztg . ' schreibt über die rege Theilnahme , deren sich

da « bevorstehende Bundesschießen in ganz Deutschland erfreut :

„ Jetzt , sechs Wochen vor Beginn deS Festes , sind mehr als 30V Gt -

schrnke «ingegangön , deren Gesammtwerth etwa 13,000 Thlr . beträgt .
Der von Deutschest im Ausland eingegangenm Ehrengaben zählen wir

bisher 2s , in einten, Gesammtwerth von 3129 Thlrn . , der Zahl nach
etwa den vierzehnten , dgm Werth nach aber beinahe den vierten Theil .

Besonder - hcrvorfithan haben sich Samarang , Siugapore , Batavia ,
Kalkutta , Ranges » , Havannah , St . Thomas und Hayti . Au « Nord¬

amerika haben sich nur einige Privatmänner in Washington bethet -

ligt , was seine Eiklärung hinreichend ist den schweren Leiden de- Lan¬

des findet . "

— Im Kollegitm für Äerztt weiblichen Geschlecht» zu Nru » Uork
wurden am 1 ., März d . I . 15 Damen zu Doktorinnen protstvoirl .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .

" Bad Peterschal .
Ist seit dem 1b . Mai eröffnet , in reizender Gegend gelegen . Hkhenläge 1300 Fuß über dem Meert , in der

Nähe mächtiger Nadelholzwalduiigen .
Die Heilquellen , ausgezeichnet durch dcn giößtmöglrcheil N . ichlhum an freier Kohlensäure und

durch , für den Kurzweck glückliche MischungSoerhätlmsse von Eisen und lösenden Salzen , beleben und stärken
das Blut - und Nervensystem und BerdauungLorgane , und belhätigen zugleich die natürlichen Ausscheidungen ;
eignen sich daher im Allgemeinen für Blularmuth , Nervenschwäche und Verdauungsstörungen .

Die Sophieuquelle ( Lilhionjäuerling ) hat nebenbei durch einen beträchtlichen Gebalt von kohlensaurem
Lithion spezifische Wirkung , bei Blaseulelden und Krankheiten , die auf Harnsäureüberschuß im Blute beruhen.

Die Mingnefine , ein durch die Verstärkung dtr Salzquelle mouffireoves Bitterwasser , wirkt leicht
abführend , ohne die geringste Schädigung der Berdauuttgsorganc , und eignet sich vorzüglich zum kurmäßigen
Trinken sür Berdauungsschwäche um Stuhlverhaltung , UnterleibSvollMtlgkeit , Leberleiden und Hämorrhoi -

Lalbeschwerdcn . Außer den gewöhnliche « Surmrttrl » sind umfangreiche E michlnn - en zur Verwerthung des

LMrllmgases (Kohlensäure ) , welches in außerordentliche ) Menge aus den Quellen entströmt , getroffen.
tzjasdouche , bei Energielosigkeit der Nerven , des Gehör- und Gesichtslnnes , GaSvaginalhsuche,

bei hartnäckigen , üuor slbus . Gasbäder bei Lchwächezuständen der Nerven , rheumatischen und hysterischen

Lähmungen . Gassiprudelbäder ( GaScinstrvmungen durch einen doppelte « Boden drt Wannen in
das Nadminetalwasser ) , welch letztere zu den wirksamsten Haut - und Nervensystem reizenden Bädern gehören ,
bei allen in der Blularmuth begründeten Lokalleide » , namentlich Nervenschwäche und Hysterie .

Die wirthschastliche » Einrichtungen haben dies Jahr eine völlige Umgestaltung erfahren . Ein neues an

Eleganz und Zweckmäßigkeit allen Anforderungen der Neuzeit entspreche, »deS Kurgebäude nimmt den Kur - und

Speisrsaal auf , während die alle Trinkhalle in geräumige , mit allem Eomfort versehene Badkabincite sür

Gassprudelbädct Utld der frühere Speisesaal zu eleganten Wohnräumen umgcwandclt worden ist. Das alte

Kurhaus umsaßt nunmehr nur noch außer den Heilquellen Bäder und Wohnungen , die vv) jeder Zugluft ge¬
sichert, leicht und b>quem wechselweise begangen werden können .

Post- nutz Telegraphenbarrau in der Anstalt . Täglich dreimalige Postverbinduug mit der Eisen¬
bahnstationAppenweier.

PeltkSthal , im Mai 186b .
i . R MMer . Badeiaenthümer .

Z .x .290 . Osmsut.
Preisme- Men von England , Frankreich und Württemberg .

Wir erlauben uns anzuzeigen daß wir Herrn Albert Uttgerer in Pforzheim dm Verkauf unsere « all¬

seitig bekannten Fabrikats übertrage « haben , und empfehlen dasselbe geneigter Abnahme .
Mm a. Donau , sKevrÄvvr Karrt»«.
Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube ich mir , diesen LeMrnt » 1 fl. 12 kr. per Zentner ( exclusive Sack )

und bei größeren Parlhien billiger , bestens zu empfehlen ; auf Wunsch besorge ich auch die Ausführung

größerer Ardetten durch tüchtige Cementarbeiter der Herren Gebrüder Leuve .

Chemiker .

Z .r . 234 . Hordeikevtz .

Lottzl LottrikäsrLmLLkMok,
OFF «

Dicht ärn Ausgarra der Bahnhöfe gelegen und
deßhalb keine Droschke nöthig .

Äa es sehr häufig vorkommt , daß Fremde bei der Ankunft im

Bahnhof von dort Ausgestellten unter dem Vorwand , „es gäbe hier
zwei Hötel Schrie der " , von meinem HStel abwerrdig zu machen
gesucht werden , so sehe ich mich gezwungen , hievor , sowie vor Ver¬

wechslungen mit dem Hötel meines Vorgängers , welch letzteres im
St .-Änna - Äirchhofe gelegen ist, dringend zu warnen .

Besitzer des
SvttrLsäer am LsLuLok.

„Hvlvvtis ."
Schweiz . Feuerversicherungs -Gesellschaft zu St . Gatten .

Die Gesellschaft , welche- seil dem Beginne ihres Gckchäftes sich der lebhaftesten Theilnabme zu erfreuen hat ,
übernimmt unter den günstigsten Bedingungen die Versicherung gegen Feuerschaden von Mobilien , Maaren ,
Fabrikgeräthschaften , Getreide in Scheunen und in Schobern , Vieh und ländidirthschastliche Gegenstände jeder
Art , sowie Gebäudesünftel zu möglichst billigen und festen Prämien , so daß unter keinen Umständen Nach¬

zahlungen zu leisten sind .
Prospekte und Antragsformulare sür Derficherünten werden jederzeit unentgeltlich verabreicht , Eid jede

nur zu wünschende Auskunft stets aufs bereitwilligste eriheilt .
Mannheim, am 1. April 1669.

Die General -Agentur für das Großherzogthnm Baden ,
A. Würth.

Firma : S . Le- erle,
und di« bekannten Herren Agenten .
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Z.r .351. Hilsbach .
Schafweideverpachtung.

k Die hiesige Winterschafweide,"
welche mit 450 Stück Schafen be¬

schlagen werden darf, wird auf weitere drei Jahre am
Mittwoch den 14 . Juni l. I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause in Sfsentlicher Versteige¬
rung verpachtet.

Die Steigerungsliebhaber werden mit dem Anfügen
hiezu eingeladen , daß der Pächter eine geräumige
Wohnung mit hinreichender Scheuer und Stallung
erhält , sich auswärtige Steigerer mit legalen Sitten -
und Vermögenszeugniffen auszuweisen haben und die
Bedingungen zur beliebigen Einsicht auf dem Rath¬
hause hier offen liegen .

Hilsbach, den 31 . Mai 1865.
Der Gemeinderath .

Lang , Bürgermflr .
Trunzcr , Rathschr.

Z .r .337 . Nr . 846 . W a I d s h u t.

Bekanntmachung.
Wir beabsichtigen , die genehmigte Correction der

Albthalstraße in der Gemarkung Unter -Kutterau , be¬
stehend in

s ) Erdarbeiten . . . . . 2477 fl. 50 kr .
d ) Fahrbahn . . . . . . 2214 . 15 ,
e) Durchlässe . . . . . . 406 „ 56 .
ä) Stützmauern . . . . . IVO . 41 .
e) Schutzanstalten . ,. . . 147 . - .
k ) Verschiedenes . . . . . 36 „ 10 .

Summa 5382 fl. 52 kr.
auf dem Wege der Soumissivn zu vergeben.

Lusttragende haben ihre Angebote, in Prozent des
Anschlags ausgedrückt,

längstens bi « 12 . Juni d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

anher einzureichen , woselbst von den Plänen , Ueber -
schlägen und Vertragsbedingungen Einsicht genommen
» erden kann.

Waldshut , den 1 . Juni 1865 .
Großh . Wasser- und Straßenbau Inspektion .

C. Warnkönig .
B .r .365 . Nr . 234 . Hü sin gen .

Langholz -Verkauf.
AnS den fürsttlcheg Waldungen des Revier» Hüstn-

gen werden nachstehende tannene Stämme im Wege
der Soumission dem Verkauf ausgesetzt,

im Distrikt II Scheffheu,
Abth. 1 : 20 Stämme mit 1,531 C. ' und

. 2 : 103 . „ 10,121 C. '

zusammen als
einzige» „ LooS" 123 „ „ 11,652 C?

Die SoumissionSangebote müssen entweder in run¬
der Summe oder aus den Kubikfuß, jedoch nicht nach
Stärkeklassen gemacht werden.

Die Angebote sind längstens bis
Montag den 12 . Juni d . I .,

Vormittag » halb 10 Uhr,
gut versiegelt, und mit der Aufschrift „ Svumisskvns-
angebot auf Langholz" bei der fürstlichen Forstei Hü -
singen einzurcichen , woselbst sie um 10 Uhr geöffnet
werden , der Inhalt in ein Protokoll eingetragen und
der Zuschlag dem Höchstbietendenertheilt wird , wenn
dessen Gebot den Anschlag erreicht oder übersteigt,
lieber die Berkaufsbedingungen wird von un « auf per¬
sönliche Anfrage oder frankirre BrieseAuskunft ertheilt.

Hüfingen , den 2 . Juni 1865.
F . F . Forstei.
Eschborn .

Z .r .333 . Benndorf . (Holzversteigerung .)
AuS den diesseitigen Domänenwaldungen werden fol¬
gende Hölzer versteigert,

Montag den 12 . Juni d . I . ,
im WirthShau » zu RothhauS ,

aus den Waldungen bei RothhauS , Seebruck, Lanzen-
furth , Saubach und Ebersbach : 15 Klslr . Buchen-
und 163V. Klftr . Tannenscheitholz ; 104V> Klslr . ge¬
mischtes und 203V. Klftr . Tannenprügelholz , nebst
175 Klftr . Stock- und Wurzelholz.

Dienstag den 13 . Juni ,
im WirthShau » zu Ebnet ,

au » den Waldungen bei Roggenbach, Rombach, Rohr¬
hof und Hvrnberg : 4? V» Klftr . Buchen - und 398V.
Klftr . Tannenscheitholz ; 82V. Klftr . Buchen - und
365V, Klftr . Tanncnprügelholz , nebst ca . 20Klstr .
Rothtannen -Gerbrinde .

Mittwoch den 14 . Juni ,
im Gasthau « zum Hirsch (Post ) zu

Bonndorf ,
aus den Distrikten Gagglerweg , Badhalde, Hummel¬
loch , Dresselbach und im Steinachthale : 5V. Klslr .
Buchen- und 143 '/r Klftr . Tannenscheitholz ; 53V.
Klftr . Buchen - und 165V. Klftr . Tannenprügelholz ,
nebst 8 Klftr . Rothtannen - Gerbrinde und einigen
Loosen Reißig .

Die Versteigerung beginnt jeweils Vormittag «
S Uhr .

Bonndors , den 2 . Juni 1865.
Großh . bad. Bezirksforstei.

Ganter .
Z . r . 307 . St . Blasien . ( Holzversteige¬

rung .) In den Domänenwaldungen der Forstbe-
ztrk» St , Blasien werden folgende Hölzer, mit Borg¬
frist bis 1 . Dezember d . I . , versteigert,

Dienstag den 13 . Juni d . I .,
Vormittag » 9 Uhr ,

im Gasthaus zu St . Blasien ,au » den Distrikten Lehenkops , Kohlwald ,
Zipfelwald und Langhalm :

Sägklötze , tannene , 50 Stück ;
Klafter Holz , buchene », 23V, Klftr . Scheit-, 222'/ .Klslr . Prügel - und 32 '/. Klftr . Klotzholz ;

tannenes , 73 '/ ? Klftr . Scheit - , 221'/. Klftr .
Prügel - und 76V. Klftr . Klotzholz ;

weiches , 5 ' / . Klftr . Scheit -, 39' / . Klftr . Prü -
gelholz .

Mittwoch den 14 . Juni d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,im Adler in Todtmoos ,

au» den Distrikten SuperioratS - , Groß - und
Kleinfreiwald :

Klasterholz , buchene », 401V. « lftr . Scheit -, 115'/.
Klftr . Prügel - und 213 '/. Klftr . Klotzholz ;

tannene «, 117'/, Klftr . Scheit -, 27V, Klftr .
Prügelholz , 55' /, Klslr . Klotzholz ;

Wellen , buchene , 950 Stück .
Da » Hutpersonal ist angewiesen, das Holz auf Ver¬

langen vorzuzeigen.
St . Blasien, den 29. Mai 1865.

Großh . bad . BezirkSforstei .
>aßmer . >

Z .r .305. St . Blasien . (Versteigerung
von Wegarbeiten .)

Montag den 19 . d . M .
wird dieHerstellung eines neuen Weges von St . Antoni
nach Happach mit 1380 Ruthen Länge , angeschlagen
zu 12,000 fl. , in schicklichenLovSabtheilungen verstei¬
gert. Man versammelt sich Vormittags 9 Uhr bei
St . Antoni ( Weghöchstes zwischen Todtmoos und
Happach) .

St . Blasien, den 1 . Juni 1865.
Großh . bad . Bezirksforstei.

W a s m e r.
Z . t .311 . Nr . 9714 . Bruchsal . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegen den Landwirth Johann
Philipp Schleicher von Bruchsal haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Montag den 26 . Juni 1865 ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüchean die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich , anzumelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden, und es werden in
Bezug auf Borgvergleicheund Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichtcrscheinen-
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretmd an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen, welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffne ! wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagenwürden .

Bruchsal, den 24. Mai 1865.
Großh . bad . Amtsgericht .

S t a i g e r .
vüt . Raab .

Z . t.304 . Nr . 7517 . Mannheim . ( Schulden -
liquidation . ) 1) Gegen die Handlung Roscn -
seldu . Levi dahier , sowie über das Privatvermögen
der beiden Gesellschafter Jakob Rosen feld von hier
und Nathan Levi vonOttweiler ist Gant erkannt und
Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren
auf

Mittwoch den 5. Juli 1865 ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzt, wo alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu machen
gedenken , solche, bei Vermeidung des Ausschlussesvon
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben,und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Bjwcis -
urkundcn oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegersund Gläu -
bigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenenbcitretend angesehen werden.

Alle ausländischen Gläubiger erhalten die Auflage,
binnen 14 Tagen , von Empfang dieses Dekretes an ,
einen im Jnlande wohnenden Gewalthaber zu ernen¬
nen, welcher diejenigen Urtheile und Dekrete für sie in
Empfang zu nehmen hat, welche nach , dem Gesetze der
Parthie selbst oder an deren Wohnsitzzuzustellen sind ,
mit dem Anfügen, daß , falls dies nicht geschieht, alle
weitere Zustellungen nur durch Zusendung auf der Post
erfolgen würden, wobei die Behändigung mit Auf¬
lieferung an die Post für vollzogen erachtet würde,
auch wenn das Schreiben nicht angenommen werden
oder sonst als unbestellbar zurückkommen sollte .

2) Hiezu wird zugleich der auf flüchtigem Fuß be¬
findliche Jakob Rosenfeld mit der Auflage vorge¬
laden , binnen 14 Tagen einen dahier wohnen¬
den Gewalthaber auszusiellen , widrigenfalls alle wei¬
tern Verfügungen und Erkenntnisse mit der gleichen
Wirkung , wie wenn sie ihm selbst eröffnet würden ,
nur an der Gerichtstasel angeschlagenwürden .

Mannheim , den 29. Mai 1865.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .
Z .t.330. Nr . 3416 . Eberbach . (Ausschluß -

erkenntniß .)
Die Gant über den Nachlaß des Schnei¬
ders Leonh . Greulich von Eberbach
betr.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
bis heute nicht angemeldet haben, werden hiermit von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Eberbach , den 29. Mai 1865 .

Großh. bad. Amtsgericht.
Hauser .

V.411. Nr . 4894 . Baden . ( Bekanntma¬
chung .) Unter O .Z . 133 wurde unterm Heutigen
die Firma »Jos . Maier zum Goldenen Kreuz in Ba¬
den " eingetragen. Inhaber ist Joses Maier , lediger
Handelsmann und Gastwirth dahier. Die» wird mit
dem Anfügen bekannt gemacht , daß die unter O .Z . 84
eingetragene Firma „ Mathias Maier " durch den
Lod de» Inhaber » erloschen ist.

Baden, den 27 . Mai 1865.
Großh. bad . Amtsgericht.

v. Zech .
Z .t.339. Nr . 4035 . Borberg . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Da Josef August Wolfs
von Assamstadt der Aufforderung des großh. Bezirks¬
amts Krautheim vom 5. Oktober ) 863 , Nr . 6890,
keine Folge geleistet , wird derselbe für verschollen er¬
klärt und dessen Vermögen seinennächsten erbberechtig¬
ten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben .

Borberg, den 31 . Mai 1865.
Großh. bad. Amtsgericht.

Büchner .
Z.t.331. Nr . 3489 . Jestetten . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Philipp Jakob Weißen¬
berger , der Sohn der Müller Franz Karl Weißrn -
berg er Eheleute von Weisweil , wird, nachdem er
auf die Aufforderung de» großh. Bezirksamt « WaldS-
hut vom 20 . Januar v . I ., Nr . 1677 , kein« Nachricht
von sich gegeben hat , nunmehr für verschollen erklärt,

und sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .
Jestettcn , den 3t . Mai 1865. Großh . bad. Amtsge¬
richt . Füller .

Z .t.172. Nr . 4961 . Kenzingen . ( Auffor¬
derung .) Hermann Göhri von Bleichheim, Sohn
der verstorbenen ledigen Dienstmaqd Maria Anna
Göhri von da , hat gemäß L.R .S . 773 um Einse¬
tzung in die Gewähr der Verlassenschaftseiner Mutter
gebeten . Etwaige Einsprachen gegen dies Gesuch sind

binnen 2 Monaten
dahier vorzutragen .

Kenzingen, den 17. Mai 1865.
Großh . bad . Amtsgericht.

Junghanns .
Z .t .338. Nr . 11,284 . Pforzheim . ( Erb¬

schaftseinweisung . ) Nachdem nunmehr die mit
Beschluß vom 8. März d . I . , Nr . 5194, gesetzte, zwei¬
monatliche Frist abgelaufen ist, ohne daß dritte Per¬
sonen nähere Ansprüche an die Berlassenschastdes Leh¬
rers August Erkmann von Würm geltend gemacht
hätten , so wird dessen Wittwe , Margarha , geborne
Sturm , aus deßfallsigenAntrag nunmehr in Besitz
und Gewähr der Berlassenschast ihres genannten Ehe¬
mannes eingewtesen.

Pforzheim , den 27 . Mai 1865.
Großh . bad . Amtsgericht.

B o e ck h.
Z . t.332 . Nr . 7516 . Mannheim . (Bekannt¬

machung .) Auf Grund de» 8 1060 P .O . wurde
durch diesseitiges Erkenntniß vom 19 . l. M ., Nr . 7094,
verfügt , daß das Vermögen der Ehefrau des Buchdru¬
ckers Heinrich Ho grefe , Ottilie , geborne Zi eg ler ,von dem ihres Ehemannes abzusondern sei .

Mannheim , den 26 . Mai 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
Z .t.313 . Nr . 12,974 . Freiburg . (Verkün¬

dung . ) Jvsephine Stohr , geb. Zimmermann ,Wittwe des Kaufmanns Heinrich Stohr von Frei¬
burg , hat um Einsetzung in die Gewähr der Hinter¬
lassenschaft ihres Ehemannes nachgesucht ; dem Gesuch
wird entsprochen werden, wenn nicht binnen 6 Wo¬
chen Einsprache dagegen erhoben wird. Freiburg ,den 27. Mai 1865 . Großh . bad. Amtsgericht. Dietz .

Z .t.292 . Emmendingen . (Erbvorladung .)
Andreas und Mathias Gerber , ledige Söhne des
verstorbenen Mathias Gerber , Lindenwirths von
Obcrsexau, sind zur Erbschaft dieses ihres Vaters mit¬
berufen. — Dieselben sind vor mehreren Jahren nach
Amerika ausgewandert , und da deren dermaliger
Aufenthaltsort dahier nicht bekannt ist , so werden die¬
selben mit Frist

von drei Monaten
aufgesordert, sich zur Empfangnahme ihres Erbtheils
dahier anzumelden , ansonst die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugeschieden werden würde, welchen sie zu¬
käme , wenn die Aufgeforderten zur Zeit des Erban -
falls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Enlmendingen , den 27. Mai 1865.
Der großh. Notar de» Distrikts Emmendinqen ll .

M . Weis .
Z .t .293 . Emmendingen . (Erbvorladung .)

Maria Anna Lederer , ledige Nähterin von Heim¬
bach , welche im Jahr 1857 nach Nordamerika ausge -
wandert ist, ist nun zur Erbschaft ihrer verstorbenen
Mutter , Gregor Le derer '« Wittwe , Agatha , geborne
Maier , von Heimbach als Miterbe berufen, und es
konnte, nachdem dieselbe vor 2 Jahren noch von Neu-
Pork aus Nachricht von sich hiehcr gegeben hat , nun
gleichwohl deren dermaliger Aufenthaltsort bis jetzt
nicht ermittelt werden . — Dieselbe wird dcßhalb mit
Frist

von drer Monaten
aufgefordert , sich zur Empfangnahme ihre» Erbtheils
dahier anzumelden , ansonst die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugeschieden werden würde, welchen sie zukäme ,
wenn die Aufgeforderte zur Zeit de» Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Emmmdingen , den 27. Mai 1865.
Der großh. Notar des Distrikts Emmendingen II .

M . Weis .
Z .t.307 . St . Blasien . ( Erbvorladung .)

Gertrud Burger von Finsterlingen , seit mehreren
Jahren ohne bekannten Aufenthalt ahwesend, ist zur
Erbschaft ihrer Eltern , de - am 19. Dezember 1863 zu
Büstngen verlebten Händlers Josef Burger und
der am 16 . Juni 1859 verstorbenen Maria , gebor -
nen Schmiedle , von Finsterlingen , berufen , und
wird hierdurch

mit Frist von 3 Monaten
und dem Bedeuten zu den Erbtheilungsverhandlun -
gcn vorgeladen , daß , wenn sie nicht erscheine , die
Erbschaft Denen werde zugetheilt werden, welchen sie
zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erb -
anfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre.

St . Blasien , den 29. Mai 1865.
Der großh. Notar

Eckard .
Z.t .140 . Mühlburg . (Erbvorladung .)

Johann Wilhelm Stöber , Maurer von Teutschneu-
reuth , welcher sich vor mehreren Jahren nach Nord¬
amerika begeben hat , ist am Nachlaß« seiner verstorbe¬
nen Vater » Johann Jakob Stöber , Landwirths von
Teutschncureuth , erbberechtigt, sein Aufenthaltsort
aber unbekannt .

Derselbe wird daher auf diesem Wege zu der Ver¬
mögensaufnahme und zu den Erbtheilungsverhand -
lungen mit dem Bedeuten vorgeladen , daß , wenn er
nicht

binnen 3 Monaten
erscheint , die Erbschaft Denen wird zugetheilt werden,
welchen sie zukäme, wenn der Vorgeladene zur Zeit de»
Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte.

Mühlburg , den 17 . Mai 1865.
Großh . Notar
M a t h o S .

Z.t.286 . Mühlburg . ( Erbvorladung . )
Karl Ott von Teutschncureuth, 34 Jahre alt , ist am
Nachlaß seine« verstorbenen Onkel« , Georg Michael
Stöber , ledig , von da , erbberechtigt, sein Aufent¬
haltsort aber unbekannt .

Er wird daher auf diesem Wege zu der Vermögens¬
ausnahme und zu den Erbtheilungsverhandlungen mit
dem Bemerken vorgeladen, daß, wenn er nicht

binnen drei Monaten
erscheint , die Erbschaft lediglich Denen würde zuge¬
theilt werden, welchen sie zukäme, wenu der Vorgela¬
dene zur Zeit des ErbanfaÜS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Mühlburg , den 17. Mai 1865.
Großh . Notar
M a t h v S .

Z .t .120 . Allfeld , großh. bad. AmtSgerichtSbezirk »
Mosbach . (Erbvorladung .) Die 3 Kinder der

-j- Valentin Bender Eheleute von Bachenau , als
Wilhelm Bender , angeblich in Paris , Karl Anton
Bender , angeblich in der Schweiz, und Hulda Ben¬
der , Ehefrau des Arzt Friedrich Tritschler , früherin Waldsee, jetzt angeblich im Nassauischen, deren
näherer Aufenthalt nicht ermittelt werden kann, werden
hiermit zur Erbschaft auf Ableben der Anton Die¬
me r's Wittwe , Walpurga , geborne Bacher , vom
Buchelbacherhos, Gemeinde Allfeld, mit

Frist von 3 Monaten
mit dem Bemerken vorgeladen , daß im Nichterschei -
nungsfall die Erbschaft Denen zugewiesenwird , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vvrgcladenen zur Zeit des
Erbanfall « nicht mehr am Leben gewesen wären .

Billigheim, den 14 . Mai 1865.
Der großh . bad. Notar

Bolz .
Z .t.123. Billigheim , großh. bad. Amtsgericht

bezirk« Mosbach. (Erbvorladung .) Ignaz Bier¬
ledig , von Billigheim, unbekannt wo in Amerika, und
dessen Rechtsnachfolgerwird hiermit zur Erbschaft aufAbleben seines Bruders Mar Bier von hiermit

Frist von 3 Monaten , s üsto ,mit dem Bemerken vorgeladen , daß im Nichterschei -
nungsfall die Erbschaft Denen zugewiesen wird , wel¬
chen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Billigheim, den 14. Mai 1865.
Der großh. Notar

Volz .
Z. t. 241 . Mosbach . ( Erbvorladung . )Die Kinder der verstorbenen Eva Katharina , geb .

Brenneisen , gewesene Ehefrau des LandwirthsAdam DuppS von Lohrbach , Namens Georg Adam —
Johann Peter — und Ludwig Jakob Dupps , sämmt -
lich in Nordamerika; sodann Johann Georg Brenn¬
eisen , lediger Bäckcrgesell von Lohrbach , welcher seit
Jahren unstät im Lande herumzieht , und Heinrich
Brenneis en , ledigerLandwirth von Großeicholzheim,
derzeit in Nordamerika , sind zur Erbschaft des zu Lohr¬
bach verstorbenen Mathias Brenneisen , gewesenen
Bürgers , Witlwers und Landwirths von da, gesetzlich
mitberufen . Da der gegenwärtige Aufenthaltsort der
Genannten dahier unbekannt ist , so werden dieselben
oder ihre etwaigen Rechtsnachfolger hiemit zu der Ver -
mögensaufnahme und den Erbtheilungsverhandlnngen
mit Frist von

drei Monaten , von heute an ,mit dem Bemerken vorgeladen , daß im Nichtcrschei -
nungssalle ihre Erbantheile Jenen zugewiesen werden
würden , welchen sie zukämen, wenn die Vorgeladenen
zur Zeit der ErbschastSeröffnungnicht mehr gelebthätten .

Mosbach, den 23 . Mai 1865.
Der großh. Notar des I. Distrikts im Amtsgerichts¬

bezirk Mosbach.
C. F . Schulz .

Z .t .299 . Neckargemünd . (Erbvorladung, )
Georg Michael Kirsch , Bürger und Landwirth von
Mauer , der fi^ im Jahr 1841 von seinem Wohnort
entfernt haben soll , ohne daß bis jetzt eine Nachricht
von ihm einkam , ist zur Erbschaft seines kürzlich ge¬
storbenen Bruders Johann Georg Kirsch , Bürger «
und Bauers von Meckesheim, berufen.

Da sein Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist, sowird er hiermit aufgefordert, seine Erbansprüche
binnen 3 Monat en

dahier geltend zu machen , andernfalls die Erbschaft
Denjenigen würde zugetheilt werden, denen sie zukäme,wenn er , der Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfall «
nicht mehr gelebt hätte .

Neckargemünd, am 26 . Mai 1865.
Der großh . Notar
Ackermann .' Z .t.361. Ettlingen . (Aufforderung .) Alle

Diejenigen, welche aus was immer für einem Grunde
an die Berlassenschast de« dahier verstorbenen Institut -
Vorsteher« Hrn . Doktor Vaillan t Ansprüche machen
wollen, werden aufgefordert, solche am nächsten

Montag den 12 . Juni l . I .
bei dem Unterzeichneten um so gewisser anzumeldenund zu begründen , als sie sonst bei der Erbtheilungnur mit dem Betrage berücksichtigt werden könnten,
welcher von dem Vormund als anerkannt ins Ver-
mögcnsverzeichnißangegeben wird .

Ettlingen , den 6 . Juni 1865.
Süß , großh. Notar .

Z .r .334 . Nr . 1466 . Waldshut . (Urtheil .)
In Anklagesachen gegen Augustin Uhl von Hohen -
thengen und Genossen , wegen versuchterAbtreibung
der Leibesfrucht und Blutschande, wurde durch Urtheil
vom Heutigen, Nr . 1466 , nach gepflogener Hauplvcr -
handlung zu Recht erkannt : Der Angeklagte Augustin
Uhl von Hohenthengen sei der in fortgesetzter Thatverübten Blutschande und des Versuchs der Abtreibung
der Leibesfrucht für schuldig zu erklären, und deßhalb
zu einer durch 15 Tage Hungerkost geschärftenArbeitS-
hauSstrafe von einem und einem halben Jahre , oder
einem Jahr Einzelhaft , sowie zur Tragung der Hälfte
der Kosten des Strafverfahrens , sammtverbindlich
haftbar für das Ganze mit der Mitangeklagten , und zur
Tragung der Kosten de« Strafvollzugs zu verurlheilen .Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit ver¬
kündet.

Waldshut , den 16 . Mai 1865.
Großh . bad . Kreisgericht als Ablheilung der Straf¬kammer des großh. Kreis - und HofgerichtS Konstanz.

Schneider .
Hofmann .

Z.x.335 . Nr . 929. Off - nburg . ( Urtheil . )
In Anklagesachen gegen Jakob Werk von Rhein -
bischossheim und Genossen , wegen Refraktion , wird
aus gepflogene Hauptvechandlung zu Recht erkannt :

Die Angeklagten Jakob Weik von Rhein -
bischofSheim , Andreas Schweizer von Stadt
Kehl, Christian Wahl von Scherzheim, Philipp
Jakob Bromer von Stadt Kehl, Jakob König
von Diersheim , Jakob Gerhardt von Neu -
freistett, Ferdinand Lutz von Lichtenau, Johann
Butz von Kork, Karl Wilhelm U h l von Quer¬
bach, Ludwig Heinrich Biquenet von Rhein -
bischvssheim , Ludwig Rohr von Lichtmau,
Jakob Heinrich Bernhardt von Stadt Kehl,David Zimmer von Leutesheim und Georg
Steinert , Barbara Steinert Sohn , von
Sand , seien der Refraktion für schuldig zu er¬
klären, und deßhalb, unter Verfällung in di«
Kosten de« Verfahrens , Jeder in die gesetzlich«
Strafe von 800 fl. zu verurtheilen .

B . R . W.
Die« wird den abwesenden Angeklagten hiemit ver¬

kündet.
Offenburg , den 13. Mai 1865.

Großh . bad. Kreis - und Hofgericht — Straskammer .
Faller . ." Schröder .

I

Druck und Verlag d « r B. vraun ' sch « « Hofbuchdruckrrei .
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